
UsMorfer MMeater
Direktion: Ludwig Iimmermann

Mittwoch, den 2. ZeZstnbsr 1903: Serie I>4

Kater Lampe

Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth.Briim
Personen:

Ermischer, Vauerngutsbesitzer und Gemeindevorstand
Frau Ermischer .......
Moari, die Magd......
Neubert, ein großer Spielwarenverleger
Frau Neubert.......
Hartmann Echönherr, Holzdrehermeister

die Kinder
Holzspielwaren»

schnitzer

Franz de Paula
Emma Graichen
Marie Sieg
Dr. Nob. Schlismann-Vrandt
Helga Bally
Egon Hedeberg
Marly Hettwer
Käte Creuzburg
Kl. Hofknecht
Kl. Hippmann
Kl. Hofknecht
Ernst Herz
Oswald Wolf
Wilhelm Hcllmuth-Vräm

Frau Schönherr
Gertrud
Heinerle
Fränzel
Liefet
Neumerkel, der Gesell .
Wcigel, Vezirksgendarm
Seifert, Gemeindediener
Frau Seifert......... Lucie Wcndt
Ulbrich, Landbrieftrager ......Willy Wagner
Frau Ulbrich.........Caroline Viel
Ein Bauer......... Robert Weberg

Eine Anzahl Schnitzerslcute, Waldarbeiter und Bauern.
Der Schauplatz der Komödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen sächsischen Erzgebirge.
Der erste Akt spielt auf dem Gemeindeamte, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der
Schnitzerfamilic Schönherr, der dritte in der Hütte des Gemeindedieners und der vierte auf dem

„Reihenschank" in Ulbrichs Hause.
Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.

---------------- Während der Hauptpnusen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen, ----------------
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

MN" Schauspiel-Preise "Wss
KR" Um bei Vorverkauf von Theaterbilletts Irrtümer zu vermeiden, wird das geehrte Publikum

hierdurch darauf aufmerksam gemacht, daß stets auf den Tagesstempel, welcher auf den Billetts umsetttg
angebracht, zu achten ist, da für verfallene, bezw. falsch gelüste Billetts kein Ersatz gewährt wird.

Kllssenöffnun«6V2 Uhr Einlaß? Uhr Anfang?'/2 Uhr Ende 10 Uhr
Donnerstag, den 3. Dezember 1903: Serie ^F

K^steS Ocrstsprsl oo^ Agnes Aor»n<5 "MV
5wn^«5 „>,». l5W NnNNs'Nlil'im Schauspiel in 3 Auszügen von Henrik Ibfen. Deutsch
^!.VrN, oder. ^M 4>ll4»pl.llUclM, vo„ Wilh. Lange. — Nora: Agnes Sorma als Gast.

Freitag, den 4. Dezember 1903 Serie »«
K^l»2,^5V Musitdrama in 3 Akten von V. Sardou, 8. Illica und G. Giacosa.
^ZI/^I^'^U') Deutsch von Max Kalbeck. Musik von G. Puccini.

Weitere
Samstag, 5. Dezember, Serie <ü:

Dienstag, 8. „ „ V:

Donnerstag, 10. „ „ vi

I. Rang-Proszenium.
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I, Rang-Mittellogen.
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen . . .

Agnes Kornra-Gaft spiele
Monna Vanna, Drama in 3 Aufzügen von Maurice Maeterlinck.

Deutsch von Fr. von Oppeln-Bronitowski.
Des Meeres und der Liebe Wellen, Trauerspiel in 5 Auszügen

von Fr. Grillvarzer.
Nora, Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen.

Deutsch von Wilhelm Lange.
Preise der Plätze:

V m?, » Parkett, Reihe 8 bis 12 . > ^>. .
j Mk. 8,- Ztehparkett ' ...../ ^". 4,-

6,— II. Rang'Blllton..... „ 2,50
II. Rang-Seitenlogen
Parterre .....
Galerie .....

5,-

4,50

2,-

0,50

Äi» Al^vl^vol'l'«»»/»» Faufts Verdammung, dramatische Legende in 5 Akten und 10 Bildern
HlN A»l»44»t.^!1UNH. von Hektor Berlioz, für die Bühne bearbeitet von Rauul Gunsbourg.



Aus der Weaterwett.
Die Modernisierung des Sophokles. In einer Besprechung der unlängst in Berlin

zur Aufführung gelangten Tragödie „Elektra" von Hugo v. Hofmannsthal führt Paul Goldmann
in der „Neuen Freien Presse" u. a. folgende sehr beachtenswerten Gedanken aus: „Die Anhänger
Hofmannsthals behaupten, er habe die „Elekta" des Sophokles „modernisiert". Man fragt sich, was
daran zu modernisieren ist? Elektra und Chrysothemis passen in unsere Zeit ebenso hinein, wie in
die Zeit des Athen der Perserkriegc. Es gibt nichts Moderneres als dieses Schwesternpaar; und
die beiden Frauen, von denen die eine die ideale Forderung präsentiert, während die andere rät, den
Idealismus den Notwendigkeiten des Lebens unterzuordnen, tonnten in einem Drama von Ibsen
ebensogut vorkommen wie in einer Tragödie des Sophokles. Ibsen wäre auch gewiß imstande, in
der Charakterschilderungdem Sophokles Ebenbürtiges zu vollbringen. Von den modernen deutschen
Dramatikern aber besitzt kein einziger genügenddichterische Kraft, um zwei Frauengestalten zu fchassen,
wie Elektra und Chrysothemis. Was also sonst modernisieren? Die Technik? Auch auf diesem
Gebiet hat Sophokles Vollendetes geleistet. Nicht einer von den modernen deutschenDramatikern,
welche die Bühnentechnik verachten, weil sie sie nicht verstehen, und welche die dramatische „Mache"
für unter ihrer Würde erklären, obwohl doch die Mache das erste ist, das jemand kennen muß, der
etwas macht, mag es irgend ein anderes Ding oder mag es ein Drama sein ^ nicht einer also von
den modernen deutschen Bühnenautoren wäre fähig, ein Drama zustande zu bringen, wie die Tragödie
des Sophokles, die aus dem Stosse alle dramatischenWirkungen zieht, welche sich aus ihm gewinnen
lassen, die diese Wirkungen effektvollsteigert und der es gelingt, den Zuschauer, obwohl ihm der
Inhalt des Stückes bekannt ist, von Anfang bis zu Ende in Spannung zu erhalten. Es wäre ein
Segen für die Werke unserer heutigen deutschenDramatiker, wenn ein Sophokles käme und sie ein
wenig „sophoklisscrte". Aber es ist eine tomischeAnmaßung, daß ein heutiger deutscherDramatiker
den Sophokles „modernisieren" will, der den Modernen so unendlich überlegen ist."
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iü VOlIKüMMSNSÎ ustübiuiiß, »u-
^vi« »neu äsutZLue Harmonium»,

L«i X«,ut, Met«, Umt»u««u, Ii«p2,>
i»tüi oäsr LtimmuuU w«uä« m»u
»ioli »u üi« mein «,1»Iiuixlsrtjllliiiß»
üitalirllnß äs» äuilld vl«r Oeus-

l3,tioll«n dei>t«dklläen II»u»«3

F^ «. /^F^

«,!,!>«»>!««>«!««>i!,U,,!«.,!!!„!!!>„!!,!,!,,»«,!«!,,,»l,Ij,„.«m.»»,!,i!,^««......,!U,!i,,!,!,,,«»!>««,!!!,»,!«>»>!«iü!»!!U

Max Mostt-um

l.»ges ln sämtliotien optiselien ^stiK«In:
7>>«z<«sz>zzes,felns»!>s», L»l»m»t»s, Il!«sm»>ül<»s«to,

»"^^"^^^^Kf»»««««»«»^

I^itö Rentei'
34 8en»clovs5tr. 34 » reruFpreolrer 2459 ,

llut-IMÜMt2ßll-U2llUl2l!Wr!

^lb. Quba IVcKt., polTwarontabt-iK
IsIsMon llr. 8883 « vssrünäet 1838

233
«

"'ZI

"!3
« Z 3 " n.2

°» ß 6 n n -

l/2

cv

^̂

0

5

2

^2 "

HZ

«Z

<oh

ÜVIV
Fti«lÄ^

—> > iXeubau <«<—

?lllMM
VM-LeztHMilt
8oupsi'8 nncl. 8psi80N

ä lg, ogrts

W
»Mo

il!l»le«>»ii«« «»

I. l). MMemann
5chaaou)3ts253eNr. 17

veleuchtungz liörper
5e5t»6e5chenlce

NronTen uns cuxuswaren

Z^ ^ I^Ull . HülllR^K L:i«Ii<>,llii^rll«! I'^ri»«i> «»««rliUi-il«!»«« «M^
IeI«I.tl. 103. «I»»ter8tr. 53 MMö, Mt2L8,6 lldl abLllä^ lnäcliL Llötebell V

3p«2illI'H,u»«l!!i»nIl, Kell uu<l uuu>!«I, äirslit vom ?233
>^«lil« «1»t«r H»»»«i?

vlnor«, 8llUp«i>«, >>o!enK»ItlU«Hbvnspllltton K t»»«-»»««»«.«^,».« tew«teu H,u«lülir>ii>8

^
al!^In»l.<II»»l>izttel »ovle Uenlel- UI,«N

von >V»<:nelU!, H Con»t»niln, U«nt

l>Il_IN «M- X^ILllN Wl!_!-<I-l_!V!2'l'N^33II 9

»I<Nc!. ^SbllciS^S I.2r,^Sl' ci. b«tl-. l.änci«!' ! NäQ«

Ver^ul ^U »tteus leztsll?se!z«ll
WWWWW»»»M»N»A»»ll»I>»W»>««»!W«W»««

Llö88te8 8nrtiNellt
l.ellnliili'll lietl l'äglioliLi'

Nnßgnß von

Uiutllll8e!i bMltVllllPt ßß^ätirt
,!,!^!!^^"!!.̂....,!!^>,^ü.....'!!



klotSl (Ä^riHN^IN.
M llauptvälmtilil. Le!lailllt88 Mn- uuü Lisr Ileztguraiit M suter MdL

Vornehm«, mit allem liomlort iluzgestattelez ilestaurant l. llanges. Diners u. 5ouper« von 2 M. an

Möbellabsil<6ebs.«aues

LlÜ88tL8 8p^i3ltlai18 Lies. lläMLllliüte
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MlNdaUS ^«^^V>^^«/>V^^^«/^ll> Renommierte Küche u. Keller, Soupers
5cho'n5te u. aparteste V»>einKne>pe e>m ganien ltheinztrom » Nachmittags. O»t« » Ind.: kngeld. oxenlortjr.
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?elU3p!-«<!!i«r Nr, 4169 ?elu»pr«<!l!«l Nr. <I«g

SÜÄHVvilRS: I«l^k«1-, V«»»«^t- ». Il^^»I»It«I^HVOilUV (HiroKter lMport)
Nedte?ruäul!te äei ^Vsiubsr^e äor betr. ?ioHulctiou8l»uä«l, K«i v«II«r tl»r»nti« liir naturrein« Ir»nbeu>
«litte, »1» 8t8,i1luiiß3initt.«i türXr«,nIc« n, Nel«mv»l682eut,en von 8,i2tl. ^.rltorit»,t«u emptolllsu. IoK o3, soleli«
«u nlleliztslieuäen kreigen: 8Ii8lr^ v. 1,20—5,—, Uaäeir», v. 1,25—L,—, ?ortv?eiu v. 0,90—6,—, N»,1»,ß3, v.
1,20—3,—, Neäisiual-IaKa?«!' v. 1,60—4,—,it,8.Iiem8<:!!Sll<)t«r?«,t«1vsin, »u^sukUiu MZsIieli, voll u. Iliätti^
intoi^o ä«8 nousnLiiienß'SNnIts» tiirltii»t»r>»»«86l!i2uoliii>t«li1sll,1,20, »ii,m!,I.iu'/4l,t!H,,i,I)ü88eIä<)ittr.
2».u8. 8a»,r>, No8«1-, Nbßill', Hsut8<:no n. tr»u2. Notv?., 8«,mtl. bei voller <3»rl»uti« t. üeiuli«it. ^,u»t. ?roi8l. 2. v.

vrlloll von ?. Niri>,rÄ»tli (?!«,, DÜ3»»Iä«rl.
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am llimWMbul. LelläMßZ Mii- uuü LiLlüßätäuraiit M Zuter Muß
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8NÄ^^«iiRv: I«tv1» »eiiRV (sirellterImport)
Nelltekroäullte ä«l ^Vsillbei^s c ^ - cu Wie liir n »tnrreine Ir»udeu>
«8lte, »1» 8tHl>!Uiiß8uüt.t«1 lülXl^ ^ Wm smotolllLu. leb oll, 3c>Ill!iL
«n n»<:ll8tellenäeu ?iel8eu: 8ller^^^»^«v^^^^W^ll«il» ». ^,2u^^^^^^^^eiu v. N,90—6,—, U»»,^», v.
1,20—3,—, Neäi^iu^l-loKll^ei v. 1,60—4,—,itllliei>i8<:llel roter i»te1^ein, »uAeuellm 8Ü88Ü0I1,voll u. Kräftig,
intol^e se» nolieul!!»enss«li»1te8 türNI»t»^l»»«8elii2llemi»teii1eu, 1,20, uii,mt1.iu'/4l,tiü,,i,l)ü83elä<iittr.
2»n». 8»8,r-,No36l>, Allein-, Helltselie n. tr»u2.Notw., 8»,mtl. bei voller <?2r2utie l. Leiulieit. ^,n,8t. kieisl. 2. 1).

lli-ueli von ?, Niri>,iä»t ii <3i«,, vü««»1Hl>li.
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